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Redaktion nad Administration!
Eifingerstrasse 3 In Bern. Telephon Nr. 21680

Im Inland kann nur dardi die Post abonniert werden Aboimements-
betrfge nlobt an obige Adresse, sondern am Postschalter einzahlen
Abonnement: Itahweiz: Jährlich Fr. 2130, halbjährlich Fr. 1230,
vierteljährlich Pr. «40, zwei Monate Fr. 430, ein Monat Fr. 230 Ausland:
Zuschlag des Portos Preis der Einzelnummer 25 Rp. Annoncen-Regie t
Pnbllcitas A.D. InserUonsprelai 50 Rp. die sechsgespaltene Kolonelzelle

(Aasland 69 Rp.)

Rédaction et Administration!
' Eifingerstrasse 3, a Berne, Téléphone rfi 21660

En Snisse, les abonnements ne penvent être pria qn'à la posta Prière
de ne pas verser le montant des abonnements a l'adresse ci-dessns,
mais an guichet de la poste Abonnements i Suisse: nn an 24 fr. 30; nn' semestre 12 lr. 30; un trimestre S Ir. 30 ; deux mois 4 fr. 30; nn mois 2 Ir. 30

étranger: Frais de port en plus Prix dn numéro 25 cts Régie des
annoncée: PnhUcita» S.A. Prix d'Insertion i M cts la ligne de colonne

(Etranger: 65 cts)
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Konkurseröffnungen
(SchKG 231, 232.)

(VZG vom 23. Aprii 1920, Art. 29, 123.)

Die Gläubiger der Gemeinschuldner und
alle Personen, die auf in Händen eines
Gemeinschuldners befindliche Vermögensstucke

Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüehe unter Ein-
iegung der Beweismittel. (Schuldscheine,
Buchauszüge usw.) in Originai oder amtlich ¦

beglaubigter Abschrift dem betreffenden
Konkursamt einzugeben. Mit der
Eröffnung des Konkurses hört gegenüber
dem Gemeinschuldner der Zmscnlauf für
olie Forderungen, mit Ausnahme der
pfandversieherten, auf fSchKG 209).

Die Grundpiandrfiäubigcr haben Ihre
Forderungen -n Kapital, Zinsen und Kosten
zerlegt anzumelden uno "iciciizcltig auch
anzugeben, od die Kapitaiforderüng schon
fäilig oder gekündigt sei, allfällig für
welehen Betrag und auf welchen Termin.

Die Inhaber von Dienstbarkeiten, weiche
unter dem früheren kantonalen Recht
ohne Eintragung in die öffentlichen Bücher
entstanden und noch nicht eingetragen
sind, werden aufgefordert, diese Rechte
unter Einicgung allfälliger Be° .cismlttel
in Originai oder amtlich beglaubigter
Abschrift binnen 20 Tagen beim Konkursamt

einzugeben. Die nicht angemeldeten
Dienstbarkeiten können gegenüber einem
gutgläubigen Erwerber des belasteten
Grundstückes nicht mehr geltend gemaeht
werden, soweit es sich nicht um Rechte
handelt, die auch nach dem Zivilgesetzbuch

ohne Eintragung ln das Grundbuch
dinglich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemeinschuldner sich binnen der Eingabefrist

als soiche anzumelden bei Straffolgen
im Unterlassungsfälle.

Wer Saehen eines Gemeinschuldners
nls Pfandgiäubiger oder aus andern Gründen

besitzt, hat sie ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht binnen der Eingabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu steilen
bei ' Straf folgen im Unterlassungsfälle; Im
Falie ungerechtfertigter Unterlassung
erüscht zudem das Vorzugsrecht;

Die Pfandgiäubiger, sowie Drittpersonen,
denen Pfandtitei auf den Liegenschaften
des Gemeinschuldners weiterverpfändet
worden sind, haben die Pfandtitel und
Wandvcrsehreibungcn Innerhalb der
gleichen Frist dem Konkursamt einzureichen.

Den Giäubigerversammiungen können
auch Mitschuldner und Burgen des
Gemeinsehuldners sowie Gevfährspfllehtlge
beiwohnen. ¦ -

KL Bern Konkursami Inlerlaken (1486)
Gemeinschuldner: Nikles Werner, Oskars sei., Photograph, von Worben

bei Lyss, in Interlaken.
Datum der Konkurseröffnung: 10. Oktober 1941.
Erste Gläubigerversammlung: Mittwoch, den 5. November 1941, vormittags

10 Uhr, im Bureau des Konkursamtes Interlaken.
Eingabefrist: Bis und mit dem 29". November 1941.

Ouvertures de faillites
(L. P. 231, 232.)

(O. T. féd. du 23 avril 1920, art. 29, 123.)
Les créanciers du faiiii et tous ceux qui

ont des revendications à exercer sont
Invités à produire, dans le délai fixé pour
ies productions, leurs créances on
revendications à i'office et à iui remettre ieurs
moyens de preuve (titres, extraits de livres,
cte.) en original ou en copie authentique.

L'ouverture de ia faillite arrête,
à l'égard du failli, lc eours des intérêts
de toute créance non garantie par gage
(L. P. 209).

Les titulaires de créances garanties par
gage Immobilier doivent annoncer leurs
créances cn Indiquant séparément lc
capital, les intérêts et ics frais, ct dire
également si le capitai est déjà échu ou
dénoncé au remboursement, pour quel
montant et pour quelle date.

Les titulaires de servitudes nées sous
l'empire de i'aneien droit cantonal sans
Inscription aux registres publics et non
encore inscrites, sont invités à produire
ieurs droits à i'office des faillites dans les
20 jours, en joignant à cette production
les moyens de '

preuve qu'ils possèdent,
en originai ou en copie certifiée conforme.
Lcs servitudes qui n'auront pas été
annoncées ne seront pas opposables à un
acquéreur de bonne fol de l'immeuble
grevé, à moins qu'il ne s'agisse de droits
qui, d'après le eode civii également,
produisent des effets de nature réelie même
en i'absence d'inscription au registre
foneier.

Lcs débiteurs du failli sont tenus de
s'annoncer sous ies peines de droit dans
le délai fixé pour ies productions.

Ceux qui détiennent des biens du fallii,
en qualité de créanciers gagistes ou i
quelque titre que ce soit, sont tenus de les
mettre à la disposition de l'office dans le
déiai fixé pour les productions, tous droits
réservés, faute de quoi, ils encourront les

peines prévues par la loi et seront déchus
de leur droit de préférence, en cas d'omission

inexcusable.

Les créanciers gagistes et toutes les
personnes qui détiennent des titrés garantis
par une hypothèque sur les lmmeubies du
failli sont tenus de ' remettre leurs titres
à l'office dans le même délai.

Les codébiteurs, cautions et autres
garants du faiiii ont le droit d'assister
aux assemblées de créanciers.

Kt. Freiburg Konkursamt des Seebezirks in Murten (1492)
Gemeinschulduer: Niffenegger Johann & Sohn, Spenglerei und

Instaliationsgeschäft, Kerzers
Datum der Konkurseröffnung: 13. Oktober 194L
Summa risches Verfahren, Art. 231 SchKG.
Eingabefrist: 29. November 1941.

Kollokationsplan Etat de collocation
;SchKG 249251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
KoUokationsplan erwächst in Rechtskraft,
fails cr nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konkugerichte angefochten wird.

(L. P. 249251.)
L'état de collocation, original ou rectifié

passe en force, s'il n'est attaqué dans les
dix jours par une action intentée devant
ie juge qui a prononcé la faillite.

Kt. Basel-Stadt Konkursamt Basel-Stadt (1489)
Gemeinschuldnerin: Valeurs Immobilières S. A. Kauf, Verkauf

und Verwaltung von Liegenschaften, Aeschengraben 32, in Basel.
Anfechtungsfrist: Innert 10 Tagen.

Kt. St.Gaiiti. Konkursamt Neutoggenburg in Lichtensleig (1494)
Gemeinsehuldner: Probst Othmar, Gärtnerei und Samenhandlung,

Steig-Wattwil.
Auflage- und Anfechtungsfrist: Vom 4. bis und mit 13. November 1941.

Chiusura dei fallimento
(L. E. F. 268.)

CL Ticino Utfieio dei fallimenti di Locamo. (1484)
Fallimento n» 8/1939.'

La procedura di liquidazione del fallimento n° 8/1939,
Lanini Bolz Alicej

Ronco s. Ascona, è stata dichiarata chiusa con decreto 23 ottobre 1941 della
Pretura di Locarno.

Konkurssteigerungen Vente aux enchères publiques après faiiiite
(SchKG 257259.) (L. P. 257259.)

Kt. Zürich Konkursamt Enge-Zürich (14872)
Einmalige konkursamtliehe Liegensehaftssteigerung.

Im Konkurse des Ineichen Franz, geb. 1900, Kaufmann, von
Eglisau, dato wohnhaft Seestrasse 90, in Enge-Zürich 2, Inhaber der Firma
F. Ineichen, Handel iu pharmazeutischen und chemischen Produkten,
Rainstrasse 40, Zürich 2, gelangt Freitag, den 14. November 1941, 14 Uhr,
im Gasthof zum Hirschen, an der Seestrasse in Wollishofen, Zürich 2, auf
einmalige öffentliche Steigerung:

Das Wohnhaus Rainstrasse 40, in Wollishofen-Zürich 2, unter Nr. 948
für Fr. 80 000. assekuriert, mit 5 a 56,9 m1 Gebäudegrundfläche,
Hofraum und Garten, Kat.-Nr. 2513.

Konkursamtliche Schätzung: Fr. 75 000.
Die Steigenihgsbedingungen liegen vom 4. November 1941 an hierseits

(Blunt8chli8teig 5) zur Einsichtnahme auf.

Zürich, den 28. Oktober 1941. Konkursamt Enge-Zürich:
Hch. Diener, Notar.

Uegenschaftsverwerhingen Im Pfändungs- und Pfandverwertungsverfahren
(SehKG 138, 142; VZG Art. 29.)

Es ergeht hiermit an die Pfandgiäubiger und Grundlastberechtigten die Aufforderung,

dem unterzeichneten Betreibungsamt binnen der Eingabefrist ihre Ansprüche an
dein Grundstück insbesondere auch für Zinsen und Kosten anzumelden und gleichzeitig
auch anzugeben, ob die Kapitalforderung schon fälüg oder gekündet sei, allfällig für
weichen Betrag und auf welchen Termin. Innert der Frist nicht angemeldete Ansprüehe sind,
soweit sie nicht durch die öffentlichen Bücher festgestellt sind, von der Teilnahme am
Ergebnis der Verwertung ausgeschlossen.

Innert der gleichen Frist sind auch' alle Dienstbarkeiten anzumelden, welche vor 1912
unter dem früheren kantonalen Rechte begründet und noch nicht In die öffentlichen
Bücher eingetragen worden sind. Soweit sie nicht angemeldet werden, können sie einem
gutgläubigen Erwerber des Grundstückes gegenüber nicht mehr geitend gemacht werden,
sofern sie nieht nach den Bestimmungen des Zivilgesetzbuches auch ohne Eintragung im
Grundbuch dinglich wirksam sind.

Kt. Zürich Betreibungsamt Zürich 2
Schuldnerin und Pfandeigentümerin:

Immobiliengenossenschaft Bifertenstrasse,
mit Sitz an der Bahnhofstrasse Nr. 40, in Zürich 1.

Ganttag: Mittwoch, den 10. Dezember 1941,- nachmittags 3 TJhr.
Gantlokal: Amtslokal des Betreibungsamtes Zürich 2, Freigutstrasse

(Bureau Nr. 10).
Eingabefrist: Bis 18. November 1941.
Auflegung der Gantbedingungen: Vom 25. November 1941 an.

(1488ä)

lt
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i&rundpfand: Grundprotokoll Enge Band 26, Seite 220.

Kat-Nr. 28. Plan 2.

1. Ein Wohnhaus an der Tödistrasse Nr. 88, In Enge-Zürich 2, unter
Nr. 672 für Fr. 320,000. assekuriert, mit

4 a 6,3 m2. Gebäüdegrundfläehe, Hofraum und Garten; Dienstbarkeiten
laut Grundprotokoll.

2. Vi ideell (der unausgeschiedene dritte Teil) an:
Kat-Nr. 81. Plan 2.

2 a 16,5 m2 Hofraum daselbst; Dienstbarkeiten laut Grundprotokoll.
3. V« ideell (der unausgesehiedene zwölfte Teil) an:

Kat.-Nr. 27. Plan 2.

8 a 19,7 m* Strassengebiet (Bifertenstrasse) in Enge-Zürich 2; Dienst>
barkeiten laut Grundprotokoll.

Es findet nur eine Steigerung statt. Der Ersteigerer hat an der Steigerung

unmittelbar vor dem Zuschlag auf Abrechnung an der Kaufsumme
Fr. 3000. bar zu bezahlen; im übrigen wird auf die Steigerungsbedingungen
verwiesen.

Zürich, den 29. Oktober 1941. Betreibungsamt Zürich 2:

P. Schenkel.

Kt. Zfirich Belreibungsamt Birmensdorf (14381)

Schuldner: Epprecht Edwin, Kaufmann, in Schlieren.
Pfandeigentümer: Derselbe.
Ganttag: Donnerstag, den 27. November 1941, nachmittags 2 Uhr 30.
Gantlokal: Restaurant zur Waag, Birmensdorf.
Eingabefrist: Bis 7 November 1941.
Auflegung der Steigerungsbedingungen: Vom 12. November 1941 an.
Es findet nur eine Steigerung statt
Grundpfänder:

Im Gemeindebann Birmensdorf gelegen: Bd. 25, Seite 547.

1. Kat-Nr. 5798:

a) 1 Wohnhans unter Nr. 69 für Fr. 27,500.
b) 1 Schopf und Schweinestallanbau » 500.
c) 1 Scheune und Stall unter Nr. 68 » 9,500.
d) 1 Sehopfanbau » 1,000.
e) 1 Geschirrhaus » 500.

assekuriert zusammen für Fr. 39,000.
mit 35 a 15 ms Gebäudeplatz, Hofraum, Garten und Wiesen, auf (1er

Risi, und der ideellen Hälfte an dem laufenden Brunnen auf Kat.¬
Nr. 5049, dato 5798;

2. Vis an einem laufenden, auf dem öffentlichen Weggebiet, Kat.-Nr. 56,
auf der Risi, stehenden Brunnen samt Quellenrecht;

3. Kat.-Nr. 1103: 18 a 76 m* Mattland und Waldung, die vordere Matt;
4. Kat.-Nr. 1093: 48 a 81 m2 Wiesen in der Weid;
5. Kat.-Nr. 1542: 67 a 03 m* Waldung im Wannenboden;
6. Kat-Nr. 2202 : 36 a 49 m2 Mattland, die Lehrbreiti;
7. Kat.-Nr. 4474: 99 m2 Acker im Tannhölzli;
8. Kat.-Nr. 634: 62 a 41 m* Acker in der Reute;
9. Kat-Nr. 2200: 24 a 72 m2 Acker in der Lehrbreiti;

10. Kat.-Nr. 1092: 22 a 70 m2 Waldung in der Weid.

Grenzen und Grunddienstbarkeiten laut Grundbuch, betreibungsamtliehe
Schätzung Ziffern 110: Fr. 18,000.

Der Ersteigerer hat anlässlich der Steigerung, unmittelbar vor dem
Zuschlage eine Anzahlung von Fr. 1500. in bar, auf Abrechnung am
Zuschlagspreis, zu leisten. Im übrigen wird auf die Steigerungsbedingungen
verwiesen.

Birmensdorf, den 18. Oktober 1941.

Kt. Zürich

Betreibungsamt Birmensdorf:
A. Frick.

(1490)Belreibungsaml Hausen a. A.

Grundpfandverwertungs-Rückruf.
Die auf Samstag, den 5. Dezember 1941, angesetzte Grundpfandverwertung
gegen Locher-Häfliger Ernst, Landwirt und Müller, im Houen

zu Ebertswil a. A., findet nicht statt.

Ebertswil a. A. den 27. Oktober 1941.

Betreibungsamt Hausen a.A.:
F. Danieli.

Nachlassverträge Concordats Concordati

Nachlasstundung und Aufruf zur Forderungseingabe
(SchKG 295,' 296, 300.)

Sursis concordataire et appel aux créanciers
(L. P. 295, 296, 300.)

Den nachbenannten Schuldnern ist eine
Nachlasstundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzulegen, unter der Androhung,
dass sie im Unterlassungsfalle bei den
Verbandlungen Ober den Nachlassvertrag
nicbt stimmberechtigt wären.

Les débiteurs ci-après ont obtenu un
sursis concordataire.

Les créanciers sont invités à produire
leurs créances auprès du commissaire dans
le délai fixé pour les productions, sous
peine d'être exclus des délibérations
relatives au concordat.

Ct. de Vaud Arrondissement d'Yverdon (1495)

Débiteur: Ingold Jean, Hôtel de l'Ecusson Vaudois, à Yverdon.
Date de l'octroi du sursis par le président du Tribunal du district d'Yverdon:

22 octobre 1941.
Durée du sursis: 3 mois.
Commissaire: R. Ballenegger, Préposé aux faillites, Yverdon.
Délai pour les productions: 20 jours, échéant le 21 novembre 1941.
Assemblée des créanciers: Lundi 5 janvier 1942, à 14 heures, à l'Hôtel de

Ville, à Yverdon.
Examen des pièces: Dès le 20 décembre 1941, au bureau du commissaire,

Rue du Casino 6, à Yverdon.

Verhandlung Aber die Bestätigung des Nachlassvertrages
(SchKG 304, 317.)

Délibération sur l'homologation de coneordat
(L. P. 304, 317.)

Die Gläubiger können ihre Einwendungen

gegen den Nachlassvertrag in der
Verhandlung anbringen.

Les opposants au concordat peuvent
se présenter à l'audience pour faire valoir
leurs moyens d'opposition.

Kt. Schaffhausen Kantonsgerieht Schaffhausen (1491)

Zur Verhandlung über den von Pilz Heinrich, Modeinagazin,
Vordergasse, Schaffliausen, seinen Gläubigern vorgeschlagenen Nachlassvertrag

ist Termin vor Kantonsgerieht Schaffliausen als Naehlassbehörde
auf Samstag, den 8. November 1941, vormittags 9 Uhr, im Gerichtsgebäude
in Schaffhausen angeordnet worden.

Schaffhausen, den 27. Oktober 1941.
Gerichtskanzlei I. Instanz:

Dr. H. Sollberger.

Schutzmassnahmen fflr die Hotel- und Stickereiindustrie
(Verordnung des Bundesrates vom 22. Oktobet 1940.)

(1193)Kt. Bern Aufsichtsbehörde in Betreibungs- und Konkurssaehen
für den Kanton Bern

Die Aufsichtsbehörde in Betreihungs- und Konkurssaehen für den
Kanton Bern als Nachlassbehörde hat in der Hotelschutzsache gemäss
bundesrätlicher Verordnung vom 22. Oktober 1940 der Firma

Hotel zum Wilden Mann Meiringen AG., Meiringen,
erkannt:

1. Der Nachlassvertrag der Firma Hotel zum WildeD Mann Meiringen AG.,
Meiringen, lautend auf Auszahlung einer Dividende von 20% an die
Kurrentgläubiger, mit denen nicht eine Uebernahme von Aktien ver-
einbart worden ist, zahlbar innerhalb Monatsfrist nach Eintritt der
Rechtskraft des Bestätigungsentscheides, wird bestätigt.

2. Von den übrigen Sauierungsmassnahmen wird Kenntnis genommen und
das Gesuch, gestützt auf die freiwilligen Zustimmungen der Beteiligten,
als gegenstandslos geworden abgeschrieben.

3. Die Gesuchstellerin hat eine Globalgebühr von Fr. 100, einschliesslich
Kanzleiauslagen, zu hezahlen.

Bern, den 25. Oktober 1941.

Im Namen der kantonalen Aufsichtsbehörde als Naehlassbehörde:
Der Präsident: Der Sekretär:

Wäber. Eggen.

Notstnidang Sursis extraordinaire
(Verordnung des BR vom 24. Janaar 1941 Ordonnance du (JK. du 24 janvier 1941.)

Kt. Bern (1485)Bichteramt II Bern
Notstundungsgesuch.

; Die Firma Buchschacher K. & Co., Kommanditgesellschaft, saui-
täre Anlagen, Effingerstrasse 12, in Bern, hat ein Notstundungsgesuch
eingereicht.

Termin zur Einvernahme der Gesuchstellerin und Behandlung des
Gesuches ist angesetzt auf Dienstag, den 4. November 1941, vormittags 9 Uhr,
vor dem Naehlassriehter von Bern, Zimmer Nr. 39, im Amthause Bern.
Herr K. Buchschacher hat persönlich zu erscheinen.

Die Gläubiger der Gesuchstellerin können ihre Einwendungen gegen die
Erteilung der Notstundung im Termine selbst oder schriftlich bis «um
31. Oktober 1941 beim Sekretariat des Richteramtes II Bern einreichen.
Die Akten liegen zur Einsichtnahme durch die Gläubiger beim Riehteramt II
Bern auf.

Gemäss Art. 3 der Verordnung über vorübergehende Milderung der
Zwangsvollstreckung vom 24. Januar 1941 werden die hängigen
Betreibungen bis zur rechtskräftigen Beurteilung des Gesuches eingestellt.
Ausgenommen bleiben Forderungen gemäss Art. 11 der zitierten Verordnung.
Konkurshegehren gegen die Gesuehstellerin werden eingestellt und nach
Bewilligung des Gesuches abgeschrieben.

Bern, den 24. Oktober 1941. Der Nachlassrichter:
L. Schmid

Handelsregister Begistre da commerce Registro di eommereio

I. Hauptregister I. Registre principal I. Registro principale

Zürich Zurich Zurigo
1941. 14. Oktober. Die Firma W. Meyer, Vermögensverwaltungen, in

Zürich (SHAB. Nr. 26 vom 31. Januar 1941, Seite 209), ist infolge Ueberganges

des Geschäftes in Aktiven und Passiven auf die Kommanditgesellschaft
« W. Meyer & Co., Banquiers », in Zürich, erloschen.

Unter der Firma W. Meyer & Co., Banquiers, in Zürich, sind Walter
Meyer-Hioolcn, von Wohlen (Aargau) und Winterthur, in Bremgaitcn (Aargau),

als unbeschränkt haftender Gesellschafter, sowie Adolf Paul Kuenzle-
Bodmer, von Ebnat (St.Gallen), in Zürich, und Harry A. Streiff-Burckhardt,
von Glarus, in Küsnacht (Zürich), als Kommanditäre mit einer Bareinlage
von je Fr. 100 000, eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am
1. Oktober 1941 ihren Anfang nahm und Aktiven und Passiven der
bisherigen Einzeifirma « W. Meyer, Vermögensverwaltungen », in Zürich,
übernimmt. Bankgeschäft. Uraniastrasse 15.

24. Oktober. Unter der Firma Vereinigung Schweizerischer
Naturbaustein-Produzenten besteht auf Grund der Statuten vom 11. Juli 1941 mit
Sitz in Zürich eine Genossenschaft. Sie bezweckt die Herbeiführung
einer vermehrten Verwendung von Naturbausteinen und die Wahrung der
wirtschaftlichen Interessen ihrer Mitglieder, ohne dabei einen Gewinn zu
beabsichtigen. Die von den Mitgliedern zu leistenden Jahresbeiträge werden
von der Generalversammlung festgesetzt. Dic persönliche Haftung der
Mitglieder ist ausgeschlossen. Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen

Handelsamtsblatt, Mitteilungen an die Genossenschafter durch
Brief oder Publikation im «Hoch- Sc Tiefbau». Der Vorstand von 5 7

I Mitgliedern vertritt die Genossenschaft nach aussen; Präsident oder Vize-
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Präsident führen je mit einem weitern Vorstandsmitglied Kollektivunter-
schiift. Der Vorstand besteht gegenwärtig aus: Josef Peter Affolter, von
Zuchwil, in Bärsehwil, Piäsident, sowie Emil Fiseher, von und in Dottikon;
Josef Kuster, von Esehenbaeh, in Bäch-Freienbach; Fridolin Jermann, von
Dittingen, in Laufen (Bern); Miehele Antonini, von "Wassen, in Bellinzona;
Paul Bader, von und in Regensberg, sowie Dr. Ernst Fiseher, von Basel, in
Zü ich, weitere Mitglieder. Die Stelle des Vizepräsidenten ist zurzeit vakant.
Domizil: Bcethovenstrasse 38, in Zürieh 2.

24. Oktober. Baugenossenschaft Hofackerstrasse, in Zürich (SHAB.
Nr. 49 vom 28. Februar 1936, Seite 498). Durch Besehluss der
Generalversammlung vom 26. Juli 1938 wurde der Nennwert der Anteilscheine von
Fr. 100 auf Fr. 1 herabgesetzt. In der Generalversammlung vom 5. August
1940 wurden die Statuten entsprechend abgeändert. Die Erfüllung der
gesetzlichen Vorschriften über die Kapitalherabsetzung wurde durch
öffentliche Urkunde vom 15. Juli 1941 festgestellt. Carl Lehmann und
Otto Haberer sind aus dem Vorstand ausgesehieden; ihre Unterschriften
sind erloschen. Neu wurden als Vorstandsmitglieder gewählt: Jakob Weilenmann,

von Uster und Zürieh, und Fritz Lehmann, von Vechigen (Bern),
beide in Züiich. Die Mitglieder des Vorstandes zeiehnen jc zu zweien
kollektiv.

24. Oktober. Orell Füssli-Stiftung, in Zürieh (SHAB. Nr. 291 vom
13. Dezember 1937, Seite 2737). Dr. Wilhelm Nauer ist infolge Todes aus
dem Stiftungsrat ausgeschieden; seine Untersehriftist erloschen. An dessen
Stelle wurde neu als weiteres Mitglied in den Stiftungsrat gewählt Dr .Walter
Schneider-Mousson, von und in Zürieh. Der Genannte zeichnet mit einem
der übrigen Stiftungsratsmitglieder kollektiv.

Silberne Besteeke usw. 24. Oktober. OKA A.-G. Zürich, in
Züiich (SHAB. Nr. 69 vom 23. März 1936, Seite 718), Vertrieb von
silbernen Bestecken usw. Das Verwaltungsratsmitglied Olga Oehler heisst
infolge Verehelichung nun Olga Rüfenacht geb. Oehler ; ist heimatberechtigt
in Röthenbaeh i. E. (Bern) und wohnt in Zürieh.

Autotransporte. 24. Oktober. Max Scheidegger, in Zürieh
(SHAB. Nr. 260 vom 5. November 1940, Seite 2034), Autotransporte. Der
Inhaber wohnt in Zürich 9. Das Gesehäftslokal wurde verlegt nach Kclch-
weg 8.

24. Oktober. Metos A.-G. für Metalle A Elektrobedarf. Die Firma hat
ihren Sitz von Thalwil (SHAB. Nr. 268 vom 15. November 1933, Seite
2670) nach Basel (SHAB. Nr. 247 vom 21. Oktober 1941, Seite 2086)
verlegt und wird daher im Handelsregister des Kantons Zürieh von Amtes
wegen gelöscht.

Artikel für das Feuersehutzwesen usw. 24. Oktober.
Fega S.A. (Fega A.-G.), mit Hauptniederlassung in Prilly, Fabrikaiion von
und Handel mit sämtliehen Arti kein für das Feuersehutzwesen usw. Zufolge
Löschung der Firma am Hauptsitz (SHAB. Nr. 244 vom 17. Oktober 1941,
Seite 2060), wird die Filiale Zürieh (SHAB. Nr. 19 vom 23. Januar 1941,
Seite 154) von Amtes wegen gelöseht.

Baugesehäft. 24. Oktober. Ad. Kramer & CIe. vormals Mosheer
& Kramer, Kommanditgesellsehaft, in Zürieh (SHAB. Nr. 13 vom 16.
Januar 1941, Seite 106), Baugesehäft. Die Gesellsehaft bat sieh infolge Todes
des unbesehränkt haftenden Gesellschafters Adolf Einst Kramer aufgelöst.
Die Firma ist nach durchgeführter Liquidation erlosehen.

24. Oktober. « Amag » Automobil & Motoren A.-G., in Zürieh (SHAB.
Nr. 211 vom 9. September 1941, Seite 1765). Robert E. Amsler ist nicht
mehr Mitglied des Verwaltungsrates; seine Untersehrift ist erloschen.

24. Oktober. Sotag Automobil-Handels-A.-G., in Zürieh (SHAB.
Nr. 211 vom 9. September 1941, Seite 1765). Robert E. Amsler ist nieht
mehr Mitglied des Verwaltungsrates; seine Unterschrift ist erlosehen.

Liegenschaften. 24. Oktober. Unter der Fiima Hafro A.-G. hat
sieh mit Sitz in Zürieh auf Grund der Statuten vom 23. Oktober 1941 eine
Aktiengesellschaft gebildet. Zweek der 'Gesellschaft ist der An- und
Verkauf sowie die Verwaltung von Grundstücken aller Art. Feiner kann
Gegenstand der Gesellschaft die Gewährung von Hypothekardarlehen und
die Uebei'nah.ne von Beteiligungen an Grundstückgescllsehaftcn sein.
Ausserdem steht clcr Gesellschaft das Reeht zu, die ihr zur Verfügung stehenden
Mittel in Wertpapieren anzulegen, dieselben zu verwalten und zu veräussci n
sowie dic Verwaltung von Vermögenswerten aller Art zu übernehmen. Das
Aktienkapital beträgt Fr. 100 000; es ist eingeteilt in 100 auf den Tnhaber
lautende, voll einbezahlte Aktien zu je Fr. 1000. Publikationsorgan ist das
Schweizerische Handclsantsblatt. An diejenigen Aktionäre, welche ihre
Ad.csse dem Verwaitungsrat zu diesem Zwecke mitgeteilt haben, können
die 3jkannt nichun5en nittelst eingeschriebener Briefe oder tclegraphisch
criolgen. Der Vcr.valtungsrat besteht aus 2 Mitgliedern. Mitglieder des
Verwaltungsrates sind: Dr. Ilans Weiss, von Kloten, in Zollikon, Pi äsident,
und Alwin Widmer, von lllnau, in Kilchberg (Zürieh). Dieselben führen
Kollektivunterschrift. Gesehäftsdomizil: Pelikanstrassc 11, in Züiich 1

(eigenes Lokal).
Kachelofcnfabrik, Keramik. 25. Oktober. Ganz &

Cle., in Embraeh (SHAB. Nr. 305 vom 29. Dezember 1933, Seite 3114),
Kachelofenfabrik. Diese Kommanditgesellsehaft hat sich in eine
Kollektivgesellschaft umgewandelt. Gesellsehafter sind: Werner Ganz, bisher
unbeschränkt haftender Gesellschaîter, und Werner Ganz junior, bisher
Kommanditär. Neu sind als Kollektivgesellsehafter in die Firma eingetreten:
Osear Ganz, in Embrach, und Armin Ganz-Walter, in Zürieh 7, beide von
Embrach. Der Gesellsehafter Werner Ganz führt Einzeluntersehrift,
und die Gesellsehafter Werner Ganz junior, Oscar Ganz und Armin Ganz-
Walter zeiehnen unter sich je zu zweien kollektiv. Die Prokuren von Jean
Wiiser und Werner Ganz junior sind erlosehen. Als weitere Gesehäftsnatur

wird verzeigl : Arbeiten der keramisehen Industrie.
Elektrisehe Apparate usw. 25. Oktober. Aktiengesellschaft

Kummler & Matter (Société Anonyme Kaimnler & Matter) (Kummler &
Matter Limited), mit Hauptsitz in Aarau iind Zweigniederlassung
in Zürich (SHAB.' Nr. 301 vom 26. Dezember 1940, Seite 2394),

elektrische Apparate usw. Jean Vannini und Dr. Ernst Sommer sind aus dem
Verwaltungsrat ausgesehieden; ihre Untersehriften sind erloschen. Ferner
sind erloschen die Unterschrift des Vizedirektors .Jules Geitlinger sowie
die Prokuren von Emil Gysel und Alfred Kummler.

Töpferei, Kunstkeramik. 25. Oktober. Olivier Berger, in
Zürieh. Inhaber dieser Finna ist Olivier Berger, von Langnau (Bern),
in Zürich 2. Töpferei und Kunstkeramik. Seestrasse 37.

Strumpfwaren. 25. Oktober. Ackermann* Rohner, in Zürich 1.
Unter dieser Firma sind Ernst Ackermann, von Hefenhofen (Thurgau),
in Zürich 1, und Joh. Alfred Rohner, von Rebstein (St.Gallen), in Zürich 6,
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welehe am 24. Oktober 1941 ihren
Anfang nahm. Strumpfwaren en gros und en détail. Bahnhofstrasse 74.

27. Oktober. Die im Handelsregister des Kantons Thurgau
eingetragene Aktiengesellsehaft Poma Obstexport A.-G. (SHAB. Nr. 233

vom 4. Oktober 1941, Seite 1955) hat in ihrer Generalversammlung vom
6. Oktober 1941 den Sitz von Romanshorn nach Zürich verlegt
und die Statuten, datierend vom 19. September 1941, entsprechend
revidiert. Zweek der Gesellsehaft ist der Export von Obst. Die Gesellschaft
kann sich an fremden Unternehmen mit gleiehen oder ähnliehen Zwecken
beteiligen und alle Geschäfte tätigen, die dem Zweck des Unternehmens
förderlich sind. Das Grundkapital beträgt Fr. 150 000 und ist eingeteilt
in 150 auf den Namen lautende Aktien zu Fr. 1000. Hierauf sind Franken
100 000 einbezahlt. Publikationsorgan ist das Schweizerische
Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus 1 5 Mitgliedern. Einziges
Mitgüed des Verwaltungsrates mit Einzeluntersehrift ist Arthur Mattes,
von und in Zürieh. Einzelprokura ist erteilt an Johanna Meili geb. Hug,
von Zürieh, in Rapperswil (St.Gallen). Domizil: Nüschelerstrasse 30,
in Zürieh 1.

Verwertung von Erfindungen usw. 27. Oktober. Globo-
Compagnle, Genossensehaft, in Zürieh (SHAB. Nr. 153 vom 4. Juli
1935, Seite 1707), Verwertung von Erfindungen usw. Dr. jur. Alfred
Thalmann und Ernst Keller sind als Vorstandsmitglieder zurüekgetreten;
ihre Unterschriften sind erloschen. Der Vorstand wurde neu bestellt aus:
Hedwig Knutti, von Diemtigen (Bern), in Zürich, Präsidentin, und Gottlieb

Heller, von Wil (Zürieh), in S. Nazzaro (Tessin); beide führen
Einzeluntersehrift. Das Gesehäftslokal wurde verlegt nach Erehenbühlstrasse 6,
in Zürich 11 (bei Hedwig Knutti).

Papiere en gros usw. 27. Oktober. Bodmer & Buser,
Kollektivgesellsehaft, in Zürich (SHAB. Nr. 91 vom 20. April 1936,
Seite 946), Papiere en gros usw. Das Geschäftslokal wurde verlegt nach
Gotthardstrasse 49, in Zürich 2.

27. Oktober. Heinrich Landert, Motorenfabrik, in Bülaeh (SHAB.
Nr. 69 vom 23. März 1936, Seite 718). Der Prokurist Samuel Bernhard
wohnt in Bülaeh.

27. Oktober. Maralpa Finanz- und Handelsgesellschaft A.-G., in
Zürieh (SHAB. Nr. 22 vom 28. Januar 1937, Seite 207). Das Gesehäftslokal

wurde verlegt naeh Börsenstrasse 21, in Zürieh 1.

Bonbons usw. 27. Oktober. August Peter Aktiengesellschaft,
in Oberrieden (SHAB. Nr. 159 vom 11. Juli 1934, Seite 1926), Fabrikation

von Bonbons usw. Edmund Wenzinger ist infolge Todes aus dem
Verwaltungsrat ausgesehieden; seine Untersehrift ist erlosehen.

Damenmäntel, Costumes. 27. Oktober. Max Ruch & Co.,
Kommanditgesellsehaft, in Zürieh (SHAB. Nr. 240 vom 13. Oktober
1938, Seite 2197), Fabrikation von Damenmänteln und Costumes. Das
Gesehäftslokal wurde verlegt nach Wyssgasse 9, in Zürich 4.

Kammzugfärberei, Kämmerei. 27. Oktober. Schoeller & Co.,
Kommanditgesellsehaft, iri Zürieh (SHAB. Nr. 259 vom 2. November
1939, Scitc 2233), Kammzugfärberei, Kämmerei. Der Prokurist Willy
Rüegger wolint in Küsnacht (Zürich).

Eisenkonstruktionswerkstätte usw. 27. Oktober. Gebrüder
Tuehsehmid, Kollektivgesellsehaft, mit Hauptsitz in Frauenfeld und
Zweigniederlassung in Zürich (SHAB. Nr. 241 vom 14. Oktober
1938, Seite 2206), Eisenkonstruktionswerkstätte usw. Das Geschäftslokal

der Zweigniederlassung befindet sieh Letzigrabcn 114, in Zürich 9.

Chemisehe Produkte. 27. Oktober. Anna Tyber, in Zürich
(SHAB. Nr. 165 vom 18. Juli 1935, Scitc 1845). Die Firma wird abgeändert
auf Tybolln, Anna Tyber. Als Gesehäftsnatur wird verzeigt: Handel mit
chemischen Produkten, insbesondere mit dem Reinigungsmittel «Tybolin ».

Baugesehäft. 27. Oktober. Fritz Wullschleger, in Erlenbaeh
(SHAB. Nr. 64 vom 17. März 1923, Seite 556), Baugesehäft. Die Firma
wird abgeändert auf Fritz Wullschleger, Baumelster.

Büstenhalter. 27. Oktober. Inhaberin der Firma Elena Bonizzi,
in Zürich, ist Helena Bonizzi geb. Dalla Piazza, italienische
Staatsangehörige, in Zürich 2. Zwisehen der Firmainhaberin und deren Ehemann
Adolfo Bonizzi, welcher gemäss Art. 167 ZGB. die Zustimmung erteilt
hat, besteht Gütertrennung. Fabrikation von Büstenhaltern. Seestrasse 41a.

27. Oktober. Hans Herzing, Kräuter- & Reformhaus, vorm. Kräuterzentrale

Richard Trepp, in Zürieh (SHAB. Nr. 71 vom 27. März 1937,
Seite 723). Die Firma ist infolge Todes des Inhabers erlosehen. Aktiven
uncl Passiven werden von der Firma «Marianne Herzing, Kräuter- &
Reformhaus », in Zürich, übernommen.

Inhaberin der Firma Marianne Herzing, Kräuter- & Reformhaus,
in Zürieh, ist Maria Anna Antonie Herzing geb. Stockinger, von Zürich,
in Züiich 2. Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen
Einzeifirma « Hans Herzing, Kräuter- Sc Reformhaus, vorm. Kräuter-
zentrale Riehard Trepp », in Zürich. Handel in Kräutern, Drogen,
Parfümerien und Reformartikeln. Rämistrasse 5.

Bern Berne Bema
Bureau Aarwangen

Gefässe für Gerberei usw. 1941. 24. Oktober. Muster & Marti,
Herstellung von Gefässen für Gerberei und Färberei sowie von Holzgebinden

für die gesamte Verpaekungsbranehe, mit Sitz in Aarwangen
(SHAB. Nr. 143 vom 22. Juni 1939, Seite 1295). Diese Kollektivgesellschaft

hat sich aufgelöst und ist erlosehen. Aktiven und Passiven sind an
die Kommanditgesellschaft « H. Muster & Cie. » in Aarwangen übergegangen.

Haus Muster, Fritz Muster und Frieda Muster-Marti, Ehefrau des
Fritz, alle von Lützelflüh, in Aarwangen, haben unter der Firma H. Muster
& Cle., in Aarwangen, eine Kommanditgesellsehaft eingegangen, welche
am 1. Oktober 1941 begonnen und Aktiven und Passiven der erlosehenen
Kollektivgesellschaft « Muster Sz Marti » übernommen hat. Hans Muster
ist unbesehränkt haftender Gesellsehafter, Fritz Muster ist Kommanditär
mit einer Einlage von Fr. 1000 und Frieda Muster-Marti, Kommanditärin,
mit einer Einlage von Fr. 5000. Die Firma erteilt Einzelprokura an den
Kommanditär Fritz Muster und die Kommanditärin Frieda Muster-Marti.
Herstellung von Gefässen für Gerberei und Färberei sowie von Holzgebinden
für die gesamte Verpackungsbranche.
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Tuch, Trikot- und Woiiwaren usw. 25. Oktober.
Emil Schaad, Handel mit Tuch-, Trikot- und Wollwaren,
Liegenschaftsvermittlungen, in Lotzwil (SHAB. Nr. 20 vom 26. Januar 1937, Seite
190). Dic Firma ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Bureau Biel
Türschoner. 23. Oktober. Alvin Meier, Fabrikation und Verkauf

von Türschonern, in Biel (SHAB. Nr. 258 vom 4. November 1937, Seite
2453). Die Einzeifirma wird infolge Todes des Inhabers im Handelsregister
gelöseht.

Bürsten. 24. Oktober. Wwe. Louis Stober, Fabrikation von und
Handel mit Bürsten verschiedener Art, in Biel (SHAB. Nr. 141 vom
20. Juni 1935, Seite 1575). Die Einzeifirma wird infolge Todes der Inhaberin
im Handelsregister gelöscht.

Edelsteine. 24. Oktober. Moser A.G. (Moser S.A.) (Moser
Lîd.), in Biel. Unter dieser Firma besteht eine Aktiengesellsehaft.
Die Statuten datieren vom 22. Oktober 1941. Ihr Zweck ist Handel und
Vertretungen in Edelsteinen zu technisehen Zwecken. Das Aktienkapital
beträgt Fr. 100 000, eingeteilt in 20 voll einbezahlte Namenaktien zu
Fr. 5000. Die Mitteilungen erfolgen durch eingeschriebenen Brief,
Publikationen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Verwaitungsrat
besteht aus einem oder mehreren Mitgliedern, zurzeit aus 3, nämlieh: Adolf
Moser, von und in Biel, als Präsident, Oskar und Willy Moser, beide von
Tüscherz-Alfermee, in Biel. Die Mitglieder des Verwaltungsrates führen
Einzeluntersehrift. Schützengasse 54.

Bureau Interlaken

Milchhandlung. 23. Oktober. Kaspar Thöni, Milehhandlung,
in Brienz (SHAB. Nr. 151 vom 1. Juli 1932, Seite 1618). Diese Einzeifirma

ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.
23. Oktober. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Kräuterhaus

Brienz A.G, mit Sitz in Brienz (SHAB. Nr. 288 vom 9. Dezember 1937,
Seite 2714), hat sich durch Beschluss der Generalversammlung vom 14. März
1941 aufgelöst; sie ist nach bereits erfolgter Liquidation erloschen.

23. Oktober. Juillerat Söhne & Co., Aktiengesellschaft, Uhrenfabrik
Airnat (Juillerat Fils & Co., Société Anonyme, Fabrique d'Horlogerie Alrnat)
(Juillerat Sons & Co. Limited Watch Manufactory Alrnat), mit Sitz iii
Brienz (SHAB. Nr. 288 vom 9. Dezember 1937, Seite 2714). Diese
Aktiengesellschaft hat sieh durch Besehluss der Generalversammlung vom
14. März 1941 aufgelöst; sie ist nach bereits durchgeführter Liquidation
erloschen.

Molkerei, -Milchhandlung. 23. Oktober. Ernst Wegmüller, in
Brienz. Inhaber dieser Einzeifirma ist Ernst Wegmüller, von Walkringen,
in Brienz. Molkerei und Milchhandlung.

Bureau Schlosswil (Bezirk Koiolfingen)

Einlagerung von Obst usw. 24. Oktober. Diè
Aktiengesellschaft zum Steinhof Burgdorf, mit Sitz in Oberdiessbach
(SHAB. Nr. 3 vom 5. Januar 1940, Seite 24), wird infolge Sitzverlcgung
nach Burgdorf und dortiger Eintragung (SHAB. Nr.. 176 vom i

30. Juli 1941, Seite 1478), von Amtes wegen gelöseht.
24. Oktober. Die Baugenossenschaft Stalden, mit Sitz in Stalden,

Gemeinde Konolfingen (SHAB. Nr. 120 vom 27. Mai 1929. Seite 1084),
hat an Stelle des ausgetretenen Jakob Studer, dessen Untersehrift èrloschen
ist, neu in den Vorstand gewählt: Willy Blaser, von Schangnau,' in
Konolfingen. Sämtliche Mitglieder des Vorstandes führen kollektiv je zu zweien
die Unterschrift.

Getränke. 25. Oktober. Arthur Schaad, Fabrikation der alkoholfreien

Getränke «Addi», mit Sitz in Münsingen (SHAB. Nr. 192 vom ;

18. August 1932, Seite 1990). Diese Einzeifirma ist infolge Todes des
Inhabers erloschen.

M. & P. Schaad, « Addi », Alkoholfreie Getränke, Münsingen, in
Münsingen. Unter, dieser Firma besteht eine Kollektivgesellschaft.
Die Gesellschaft hat mit dem 1. Oktober 1941 begonnen und Aktiven
und Passiven der erloschenen Einzeifirma « Arthur Schaad », Fabrikation
alkoholfreier Addigetränke, in Münsingen, zur Fortführung des bestehenden
Betriebes übernommen. Unbeschränkt haftende Gesellschafter sind: Max
Schaad-Reuther, von Biberist (Solothurn), in Mühsingen, und Paul Sehaad-
Ott, von Biberist (Solothurn), in Münsingen. Prokurist der Gesellschaft
ist Ernst Jaggi, von Hasleberg, in Münsingen. Die Gesellschaft wird
vertreten durch die beiden Gesellschafter zusammen oder aber gemeinsam |

durch einen der beiden Gesellschafter mit dem Prokuristen der Firma. r

Bureau Thun '

22. Oktober. Der Stiftungsrat der Stiftung unter demi Namen Fürsorge- ;

fonds der Bleehemballagen- & Cartonnagenfabrik Gebr. Hoffmann, Thun,
Stiftung mit Sitz in Thun (SHAB. Nr. 164 vom 17. Juli 1934, Seite«
1082), hat die Bestimmungen der Stiftungsurkunde vom 24. Dezember
1020 wie folgt abgeändert: l. Die Firma « Gebr. Hoffmann » kann naeh
ihrem Ermessen weitere Zuwendungen an die Stiftung machen. 2. Der
Stiftungsrat wird auf 3 Mitglieder erhöht, indem ein Vertreter des Personals 3

eintritt. 3. Das Stiftungskapital nebst Zinsen, bleibt unwiderruflich für"
die Zwecke der Fürsorge für das bisherige Personal der Firma «Gebr.
Hoffmann » oder deren Rechtsnachfolger gesichert. Der Regierungsrat des
Kantons Bern hat als Aufsichtsbehörde über diese Stiftung mit Beschluss
vom 7. Oktober 1941 diesen Aenderungen zugestimmt. Neues Mitglied des

Stiftungsrates und Vertreter des Personals -ist Adolf Straubhaar, von
Strättligen, in Thun. Die Mitglieder des Stiftungsrates zeichnen je zu:
zweien kollektiv.

Bureau Wangen a.A.
Drechslerwaren, Möbelwerkstätte. 24. Oktober. Müller

& Co., in Herzogenbuchsee (SHAB. Nr. 19 vom 24. Januar 1936). Diese
'

Kollektivgesellschaft, welche eine - Drechslerwarenfabrik und Möbelwerk- ;

statten betreibt, wurde aufgelöst und ist erloschen. Aktiven und Passiven

gingen über an die neue Firma « Müller Sc Co., » in Herzogenbuchsee.
Müiier & Co., in Herzogenbuchsee. Die Brüder Karl und Hermann -

Müller, von und in Herzogenbuchsee, gingen' unter dieser Firma eine
Kollektivgesellschaft ein. Die Firma übernahm Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma « Müller & Co. », Drechslerwarenfabrik und Möbelwerk- '

»tätten an der Hafnergasse.
1

Luzern Lucerne Lucerna
1941. 24. Oktober. Hotel du Lac A.G., mit Sitz in Luzern (SHAB.

Nr. 150 vom 1. Juli 1935, Seite 1670). An der ausserordentlichen
Generalversammlung vom 6. März 1941 haben die Aktionäre, unter gleichzeitiger
Anpassung der Statuten an das neue Reeht, eine Revision der letztern
vorgenommen, wodurch folgende, Dritte interessierende Tatsaehen berührt
werden: Im Zusammenhang mit der von der Gesellschaft gemäss der
bundesrätlichen Verordnung über vorübergehende rechtliche Sehutz-
massnahmen für die Hotel- und Stickereiindustric (vom 22. Oktober 1940)
durchgeführten Sanierung wurden folgende Aenderungen am Grundkapital
beschlossen: Durch Abschreibung der Prioritätsaktien von Fr. 5000 auf
Fr. 3500 und der Stammaktien von Fr. 1000 auf Fr. 700 wurde das
Grundkapital der Gesellschaft von bisher Fr. 1 500 000 auf Fr. 1 050 000
herabgesetzt. Das Grundkapital von Fr. 1 050 000 ist demnach eingeteilt in:
a) 240 Prioritätsaktien zu Fr. 3500 und b) 300 Stammaktien zu Fr. 700.
Sämtliehe Titel lauten auf den Inhaber. Das Grundkapital ist voll liberiert.
Die Mitteilungen der Gesellschaft an ihre Aktionäre erfolgen im
Sehweizerisehen Handelsamtsblatt und im Luzerner Tagblatt und, soweit die
Aktionäre bekannt sind, durch Einsehreibebrief. Der Venvaltungsrat
besteht aus 3 5 Mitgliedern (bisher aus 1 3).

24. Oktober. Allgemeine Plakat- Gesellschaft, Luzern, Zweigniederlassung
Luzern der « Société Générale d'Affichage (Allgemeine

Plakatgesellschaft) », mit Hauptsitz in Genf (SHAB. Nr. 210 vom 8. September
1938, Seite 1950). Die Untersehrift von Julius Wyss ist für die Filiale
Luzern erloschen. An Edwin Lüthy, von Solothurn, in Zürich, wurde für
die Filiale Luzern Einzeluntersehrift erteilt.

Zug Zoug Zugo "
1941. 22. Oktober. Die Arbitrium Handels-Aktiengesellschaft (Arbitrium

Société anonyme de commerce), in Zug (SHAB. Nr. 11 vom 14. Januar
1941, Seite 94). hat in der ordentlichen Generalversammlung vom 9. Oktober
1941 die Statuten unter Anpassung an das neue Reeht einer Totalrevision
unterzogen, ohne indessen an den publizierten Ta taehen etwas zu ändern.
Das Aktienkapital von Fr. 200 000 ist voll liberiert.

Freiburg Fribourg Friborgo
Bureau de Châtel-St-Denis

Hôtel. 1941. 27 oetobre. Le ehef de la maison Pasquier Tobie, à
Châtel-St-Denis, est Tobie Pasquier, feu Emile, de Le Pâquier, à
Châtel-St-Denis. Exploitation de l'Hôtel de la Croix d'Or.

St. Gallen St-Gall San Gallo
Stickereiausschneidmaschinen usw. 1941. 21. Oktober.

Rapid A.G., in St.Gallen (SHAB. Nr.66 vom 19. März 1940, Seite 523).
Die Gesellschaft hat in der Generalversammlung der Aktionäre vom 28. Juni
1941 in Anpassung an das neue Recht ihre Gesellsehaftsstatuten revidiert
und gleichzeitig das Grundkapital von bisher Fr. 150 000 auf Fr. 50 000
herabgesetzt durch Rüekzahiung von 1000 Stück Aktien an die Aktionäre.
Das nunmehr Fr. 50,000 betragende Grundkapital zerfällt in 500 Namenaktien

zu Fr. 100 und ist voll liberiert.. Dureh öffentliche Urkunde vom
10. Oktober 1941 ist die Beobachtung der gesetzlichen Vorschriften über
die Kapitalherabsctzung festgestellt worden. Die Firma wurde abgeändert'
in Rapid A.-G. Die Gesellschaft bezweekt die weitere industrielle Verwertung

der in ihrem Besitz befindlichen Stickereiausschneidmasehinen. den
Weiterbetrieb ihrer Ausschneideanlage und die Fabrikation von Apparaten
aller Art. Die bisher bestandenen Genusseheine wurden eliminiert. Die
Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen Brief; die
Bekanntmachungen im Schweizerischen Handelsamtsblatt.

Sägerei, Zimmerei. 25. Oktober. Inhaber der Firma Wlckll
Jacob, in Krummenau, ist Jacob Wickli, von uhd in Krummenau. Sägerei
und Zimmerei; Ausäge bei Neu St.- Johann.

Drogen, Nahrungsmittel usw. 25. Oktober. Inhaber der
Firma T. Schoch, in St.Gallen, ist Traugott Schoch, von Herisau, in
St.Gallen. Handel in Drogen, Nahrungsmitteln und ehemiseh-teehnisehen
Produkten; Schreinerstrasse 13. 'Sehreinerei. 25. Oktober. Inhaber der Firma Thoma Ferd., in
Jona, ist Ferdinand Thoma, von Amden, in Jona. Schreinerei; Rütiwies.

25. Oktober. Die Kühlhaus & Handels A.-G., mit Sitz in St.
Margrethen (SHAB. Nr. 23 vom 28. Januar 1941, Seite 187), hat in der
Generalversammlung der Aktionäre vom 14. Oktober 1941 in Anpassung
an das neue Recht ihre Gesellsehaftsstatuten revidiert und gleichzeitig zu
Sanierungs- und Abschreibungszwecken das Grundkapital von bisher
Fr. 100 000 auf Fr. 50 000 herabgesetzt durch Reduktion des Nennwertes
jeder Aktie von bisher Fr. 1000 auf Fr. 500. Das so reduzierte Grundkapital
ist voll einbezahlt. Im übrigen berührt die Statutenrevision die
publikationspflichtigen Tatsaehen nicht.

25. Oktober. Die Firma J. Vogler-Dietrich, Kurhaus Sonnenberg, in
Vilters (SHAB. Nri 131 vom 8. Juni 1934, Seite 1561), ist infolge Todes
des Inhabers erloschen.

Aargau Argovie Argovia
Finanzgeschäfte. 1941. 24.- Oktober. «Fedag»,

Finanzgeschäfte aller Art, insbesondere solche, welche die Herstellung von neuzeitlichen

patentierten Arbeitsstühlen betreffen, Aktiengesellschaft mit Sitz
in Koblenz (SHAB. Nr. 107 vom 9. Mai 1940, Seite 883). In der
ausserordentlichen Generalversammlung vom 17. September 1941 wurde die
Auflösung der Gesellschaft beschlossen. Die Liquidation wird unter der
Firma «Fedag» in Liquidation von der « Fides Treuhand-Vereinigung »,

in Zürich, durchgeführt. Die Unterschriften der Verwaltungsratsmitglieder
Dr. Robert Senn (Präsident), Fridolin Tütsch und Albert Stoll
(Delegierte) werden gelöscht. '

24. Oktober. Ziegenzucht- Genossenschaft Othmarsingen und
Umgebungen Othmarsingen (SHAB. Nr. 8 vom 11. Januar 1935, Seite 96).
Arnold Marti, Präsident, ist aus dem Vorstande ausgeschieden und seine
Unterschrift erloschen. Zum Präsidenten wurde ernannt der bisherige
Aktuar Hans Widmer, und neu ist als Aktuar gewählt worden Emil Marti,
Sohn; beide sind von und in Othmarsingen. Zeichnungsberechtigt sind
Präsident und Aktuar kollektiv. >

24. Oktober. « Motor-Columbus » Aktiengesellschaft tür elektrische
Unternehmungen («Motor-Columbus» Soeiété Anonyme d'Entreprises
Electriques) («Motor-Columbus» Società Anonima per Imprese Elettriche),
mit Sitz in Baden (SHAB. Nr. 290 vom 10. Dezember 1940, Scitc 2291).
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Dr. Giuseppe Bianchini ist als Mitglied des Verwaltungsrates zurückgetreten.

Neu in den Verwaltungsrat wurde gewählt Giuseppe Bacchetta-
Devecchi, italienischer Staatsangehöriger, in Novara. Er führt die
Unterschrift nicht.

Milchhandlung.. 24. Oktober, 0. Sommerhalder, in Aarau.
Inhaber der Firma ist Otto Sommerhalder, von und in Aarau.
Milehhandlung.- Asylstrasse-35.

Mileh- und Butterhandlung. 24. Oktober. Ernst Lehner-
Hunziker, in Aarau. Inhaber der Firma ist Ernst Lehner-Hunziker,
von Gränichen, in Aarau. Milch- und Butterhandlung. Gönhardweg 76.

24. Oktober. ELFA Elektrochemische Fabrik Francke A.-G. (ELFA
Usine Electrochimique Francke S.A.) (ELFA Electrochemlcal Works
Francke Ltd.), mit Sitz in Aarau (SHAB. Nr. 195 vom 21. August 1940,
Seite 1525). In der ausserordentlichen Generalversammlung vom 29.
September 1941 wurde eine Revision des § 16 der Statuten beschlossen.
Darnach besteht die Verwaltung nunmehr aus 2 5 Mitgliedern. Aus dem
Verwaltungsrate sind ausgeschieden: Dr. jur. François Laurent Colomb,
Vizepräsident, und Ralph von Falkenstein, Delegierter. Die Untersehriften
der Genannten sind erloschen. Neu in den Verwaltungsrat wurde gewählt
Hedwig Franeke-Zurlinden, von und in Aarau. Sie zeichnet kollektiv
mit einem der übrigen Unterschriftsberechtigten.

Wallis Valais Valiese
Bureau de Sion

Soeiété immobilière. 1941. 21 oetobre. Beauregard S.A., société
anonyme à Sierre (FOSC. du 3 août 1939, page 1626, n° 179), fait inserire
que lors de son assemblée générale ordinaire du 13 septembre 1941 et de
son assemblée extraordinaire du 4 octobre 1941, elle a modifié ses statuts
sur le point suivant: Le capital social de 100 000 fr. a été augmenté de
127 000 fr. par l'émission de 174 actions ordinaires de .500 fr. chacune,
nominatives et entièrement libérées par compensation avee des créances des
souscripteurs contre la société et par l'émission de 40 aetions privilégiées
de 1000 fr. chacune, nominatives «t entièrement libérées. Les actions
privilégiées sont au bénéfiee d'avantages en eas de liquidation de la société
et au sujet du dividende. Le capital social est donc actuellement de 227 000
francs, divisés en 374 actions ordinaires de 500 fr. chacune et en 40 actions
privilégiées de 1000 fr. chacune,'.toutes. nominatives et entièrement libérées.
Arthur Spagnol, de .Gossens, .àLausanne, a été.npmmé administrateur. La
société est engagée par la signature collective de deux administrateurs, à
savoir: Marcel Gros, Joseph Giorgetti, Joseph Bruchez (déjà inscrits) et
Arthur Spagnol (nouvel administrateur).

Cultures arboricoles. 23 octobre. Pierre Deslarzes, à Sion.
Le ehef de cette maison est Pierre Deslarzes, de Bagnes, à Sion. Cultures
arboricoles.

Société de musique. 24 octobre. La «CECILIA» soeiété de
musique de siège social à Chermignon (FOSC. du 3 juin 1935, page 1409,
n° 127), fait inscrire qu'en assemblée générale du 30 mars 1941 elle a renou-
veléson comité cornue suit: président: Robert Lagger, de et à Chermignon; j

secrétaire: Français Clivaz, de et à Chermignon. Les signatures de Pierre- i

Léon Bonvin et Joseph Barras sont radiées. La société est engagée par la
signature eollèetive du président et du secrétaire.

24 octobre. La Caisse de Crédit Mutuel de la paroisse de Lens, société
coopérative de siège sacial à Le.n? (FOSC. du 27 février 1925, n° 53, page
334), fait inserire qu'en assemblée générale du 22 mai 1941, elle a nommé
secrétaire Arthur Mudry, de et à Lens, en remplacement d'Ambroise
Bagnoud dont la signature est radiée. La soeiété est engagée parla signature
collective à deux, du président, vice-président et secrétaire.

24 octobre. La Caisse de Crédit Mutuel de Salins, soeiété coopérative
de siège social à Salins (FOSC. du 15 janvier 1940, n° 11, page 95), fait
inscrire qu'en assemblée générale, dp 7 avril 1940, elle a renouvelé son comité
comme suit: président: Maurice Grosset, de et à Salins (déjà inscrit).
Marcel Bicchier ne fait plus partie du comité. Sa signature est en
eonséquenee radiée. La soeiété est engagée par la signature collective du président
et du secrétaire.

Société de musique. 24 octobre. L'association La Stephanla,
société de musique de siège social à Granges (FOSC. du 16 février 1935,
n° 39, page 430), fait inscrire qu'en assemblée générale du 26 novembre
1939 elle a renouvelé son comité comme suit: président: Albert Germanier,
de et à Granges (Valais); secrétaire-caissier: Raymond Roh, de et àGranges
(Valais). Les signatures de Narcisse Eggs et Robert Eggs sont radiées. La
société est engagée par la signature sociale du président et du secrétaire
de la société.

Genî Genève Ginevra

Représentation, ete. 1941. 23 oetobre. Moriaud, représentation

et commerce d'articles divers, à Genève (FOSC. du 12 février'
1932, page 365). Bureau: Rue du Grand-Bureau 27.

Jouets techniques, etc. ¦ 23 octobre. C. Gaidon, à Genève.
Le chef de la maison est -César- Gaidon,- de Feschel (Valais), à Genève.
Représentation de jouets techniques et d'articles divers. Rue de l'Industrie
n° 10.

23 octobre. Société Immobilière Rue de Berne N° 65, société anonyme
à Genève (FOSC. du 27 janvier 1936, page 213). Marcel Reboux, de
et à Genève, a été nommé unique administrateur, avec signature sociale,
en remplacement d'Humbert Sésiano, démissionnaire, lequel est radié
et drjnt les pouvoirs sont éteints. Adresse: Rue de la Corraterie 14 (Etude
de M9 Louis Lacroix,- notaire).

23 octobre. Sodété Immobilière Château de Miremont V, société
anonyme à Genève (FOSC. du 20 mars 1934, page 728). Clément
Burcher, du et au Grand-Saconnex, a été nommé unique administrateur,
avec signature sociale, en remplacement de Lucien Thévenoz, administrateur

démissionnaire, lequel est radié çt dont les pouvoirs sont éteints.
Adresse: Place Longemalle 19 (régie Roch et Burcher).

Cycles et motos, r 23. octobre. Marcel Caseys, construction et
commerce de cycles et motos, à Carouge (FOSC. du-23 mai 1931, page
1126). Locaux: Rue Ancienne 7 9.

23 octobre. Caisse d'Assurance pour la Lutte contre la Tuberculose
de la Fédération des Sociétés, de Secours Mutuels de la Suisse Romande,
société coopérative à Genève (FOSC. du 12 juillet 1938, page 1560).
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Jean Uhler (déjà inscrit comme membre du comité) a été nommé vice-
président. La société est valablement engagée par le président ou le viee-
président signant collectivement avee le secrétaire-caissier. Emile Buxcel,
ancien vice-président, décédé, est radié et ses pouvoirs sont éteints.

Caf é-brasserie. 24. octobre. Oscar Zimmermann, exploitation
d'un café-brasserie, à Genève (FOSC. du 24 avril 1933, page 980). Locaux:
Rue de la Rôtisserie IL

24 octobre. Société de l'Epicerie au détail de Genève, société coopérative

à Genève (FOSC. du 6 septembre 1935, page 2239). Dans ses
assemblées générales des 24 septembre et 8 octobre 1941, la société a adopté
de nouveaux statuts adaptes à" là législation nouvelle. Ensuile de ces

nouveaux statuts et en application de l'article 93 de l'ORC, l'inscription
de la société est établie eomme suit: La société conserve la même
dénomination et son siège à Genève. Elle a pour but de travailler au développement

du commerce dè l'épicerie; de procurer à ses membres actifs les
marchandises aux meilleures conditions, afin de lutter avec succès contre
toute concurrence. Elle ne poursuit pas un but lucratif. Le eapital social
est variable; il est formé de parts nominatives de 500 fr. Chaque assoeié
est tenu de prendre une part de 500 fr. Nul ne peut souscrire plus de 5 parts.
Les nouveaux membres acquittent un droit d'entrée déterminé par
l'assemblée générale. En outre, les membres paient une cotisation annuelle
également fixée par l'assemblée générale. Les membres sont exonérés de toute
responsabilité individuelle quant aux engagements dè la soeiété, lesquels
sont garantis uniquement par les biens propres de la société. Les
publications de la société ont lieu dans la Feuille d'avis offieielle du canton de
Genève, sous réserve de celles qui doivent être faites dans la Feuille
offieielle suisse du eommeree. Les communications aux assoeiés seront faites
par circulaires. L'administration se. compose de 5 associés au moins et
de 9 au plus. L'administration désigne un secrétaire permanent. La soeiété
est valablement engagée par la signature collective à deux du président,
du vice-président et du secrétaire permanent. Le président est Albert
Bocion; le vice-président Charles Leelere et le secrétaire permanent Henri
Bethmann (tous inscrits).

Andere, durch G-esetz oder Verordnung eur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen, Autr.es. apis, dont la publicaüon est prescrite dans la

FQSC. par des, lois, ou ordotuuaices

Administratio AG. in Basel

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
gemäss Art 733 OR.

Zweite Veröffentlicbung.
Die ordentliche Generalversammlung unserer Aktionäre, vom 25.

Oktober 1941. hat beschlossen, das Grundkapital von Fr. 1 920 000 auf
Fr. 1 680 000 herabzusetzen durcli Rückzahlung und Abschreibung von
Fr. 1000 auf jede Aktie.

Es-. wird hiervon den Gläubigern der Gesellschaft, gestützt auf Art. 733
des' Obligationenreehtes, Kenntnis gegeben, mit dem Hinweis, dass sie binnen
zwei Monaten, von der dritten Bekanntmachung im Schweizerischen
Handelsamtsblatt an gerechnet, unter Anmeldung ihrer Forderungen Befriedigung oder
Sicherstellung verlangen, können; die Anmeldung hat bei Herrn Notar
Dr. Max Vischer, St. Albangraben ,8,. ip Basel, zu Händen der Gesellschaft
zu erfolgen. Die Frist, vpn zwei Monaten endet am. 31. Dezember 1941.

Basel, den 25. Oktober 1941. (AA. 22ö3)

Der Verwaltungsrat

AG. Grand Hotel National,
mit Sitz in Luzern

Obligationenanleihen- von Fr.- 3,000,000 vom 1. Juli 1925.

Gemäss der Verordnung betreffend die Gläubigergemeinschaft bei
Anleihensobligationen, vom 20. Februar" 1918 uebst Ergänzungen vom
20. September 1920 uiid 1. Oktober 1935, werden die Obligationäre eingeladen,

an der am Freitag," den' 7. Novembèr 1941, um 16 Uhr (Präsenzliste
von 15 Uhr 45 an), im Grand Rötel National in Luzern unter der Leitung
des unterzeichneten Instruktionsrichters stattfindenden

Obligationärversammlung
teilzunehmen zur Besehlüssfassung über folgende Anträge:

1. Erhöhung der bei der Sanierung von 1934 geschaffenen
Vorgangspfandstelle von Fr. 250,000 auf Fr. 350,000.

2. Herabsetzung des Nominalbetrages der Obligationen von Fr. 1000
auf Fr. 700..

3. Verlängerung der Anleihensdauer für den verbleibenden Kapitalbetrag

bis Ende 1950.
4. Umwandlung des (ursprünglich) festen Zinsfusses fiir die Jahre 1942

bis und mît '1950 in einen vom 1 Betriebsergebnis abhängigen
variablen Zinsfuss von maximal 4 % ohne Kumulation.

5. Wahl zweier Vertreter ' der Obligationäre gemäss Art. 23 ff. GGV.

Diejenigen Obligationäre, die an der Versammlung teilzunehmen oder
sich vertreten zu lassen wünschen, haben ihre Obligationen bis spätestens
am 6. November 1941 mittags bei der Schweizerischen Kreditanstalt in
Luzern oder in Züricli, der Aktiengesellschaft .Leu &, Cie. in Zürieh, der
Basler Handelsbank ia Basel oder der Luzerner Kantonalbauk in Lnzern,
wo auch der Sanieningsplan bezogen werden kann. zu. deponieren. Zur
Vertretung von Obligationären ist eine schriftliche Vollmacht erforderlich.

Lausanne, den 11. Oktober 1941. (AA.2131)
Pometta, Bundesrichter.

Valmont SA., Les Bioux
Liquidation et appel aux créanciers, conformément aux art. 742 et 745 CO.

Première publication.
Dans son assemblée générale du 18 octobre 1941, la société Valmont SA.,

aux Bioux,- a décide sa dissolution. Les créanciers ont ur. délai d'une année dès
la troisième publication pour faire connaître leurs revendications au liquidateur,
M. Charles-Edouard Rocliat, aux Bioux (Vallée de Joux). (AA. 227s)
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Actif

Société générale pour l'industrie électrique, Genève
BUan an SO Iuin 1941 Passif

Kr. Ct
3 354 157 03

743 110 26
90 492 40

920 000
2 450 042 95

563 297 80
2 187 705 70

21 549 878 60

891 346 12

32 750 030 86

Kr. Ct.

2981 135 95
5 850 000
1 238 827 15

21 000 000

1550 000

130 067 76

32 750,030 86

Avoir
Kr. Ct.

127 464 32
221 256 35
21885 75

806 042 30
6 949 10

98 059 22 ;

1 281 657 04 1

Caisse, compte de virements
Avoirs en banque à vue
Avoirs en banque à terme
Effets de change
Comptes-courants débiteurs en blanc
Avances et prêts à terme fixe en blanc
Avances et prêts à terme fixe gagés
Titres et participations permanentes:

Obügations suisses de la Confédération
et CFF. Fr. 908 375.-

Obligations suisses de cantons d 300 200.
Obligations snisses de communes » 299 205.
Obligations suisses de banques ..si 000 000.
Obligations suisses de sociétés financières

i 104 000.
Obligations suisses de sociétésindus-

trielles .» 206 500.
Actions suissesdesociétésfinancières » 383 200.
Actions suisses de sociétés

industrielles » 375 000.-
Actions suisses diverses » 185 852.
Obligations étrangères, corporations

droit public » 513 310.50
Obligations étrangères diverses » 805 214.85
Actions étrangères b 16 469 021.25

Autres postes de l'actif

Comptes créanciers à vue
Emprunt obligataire 4%%
Autres postes du passif
Capital-actions
Réserves :

Réserve générale Fr. 1 050 000.-
Réserve spéciale » 500 000.-

Profits et pertes

(AO. 116)

Doit
I ¦

Compte de proHta et per«-»s an 3Q gnln 1941

Intérêts débiteurs
Intérêts sur emprunt obligataire 4%%
Commissions payées
Administration, direction et personnel
Frais généraux et frais de burean
Impôts et taxes
Amortissements divers (pour solde)
Bénéfice net:
Bénéfice d exploitation de l'exercice Fr. 2 603.44

Solde reporté antérieur » 127 464.32

hr. rt.
723 75

285 187 50
4 351 75

211 723 75
46 519 48

206 971 75
396 111 30

130 067 76
1 281 657 04

Report de l'exercice précédent
Intérêts créanciers
Commissions encaissées
Produit du portefeuille-titres et participations permanentes

Change
Recettes diverses

Aktiven

(Schweizerischer Bankverein, Basel
Bilanz per SO. September 1941 Passiven

Kasse, Giro- und Posteheekguthaben
Coupons
Bankendebitoren auf Sicht
Andere Bankendebitoren
Wechsel
Reports und Vorschüsse auf kurze Zeit
Kontokorrentdebitoren ohne Deckung
Kontokorrentdebitoren mit Deckung

davon neoen k*rpntk«hrt wehe ])eckunt>: >». 16,424,268.13
Feste Vorschüsse und Darlehen ohne Deckung
Feste Vorschüsse und Darlehen mit Deckung

davon aetien hypvthehtt iiche Jiechuna: "hl. 35,6*5.143.14
Kontokorrentvorschüsse und Darlehen an öffentlich-

rechtliche Körperschaften
Hypothekaranlagen
Obilgationen der Schweizerischen Eidgenossenschaft
Wertschriften und dauernde Beteiligungen
Syndikatsbeteiligungen
Bankgebäude
Andere Liegenschaften
Mobiliar

I' 1

263 830 664
t;».

25
2 159 517 86

111 520 225 79
34 458 728 70

342 694 370 82
1 245 518 09

33 957 550 66
146 329 051 20

16 442 204 22
80 535117 55

98 708 337 22
923 090 40

115 707 555 59
126 922 207 02

7 849 288 20
13 250 000

5 203 231 55
1

1 401 736 660

Bankenkreditoren auf Sicht
Andere Bankenkreditoren
Checkrechnungen und Kreditoren auf Sicht
Kreditoren auf Zeit
Depositen- und Einlagehefte
Kassenobligationen und Kassenscheine
Checks und kurzfällige Dispositionen
Tratten und Akzepte
Sonstige Passiven
Aktienkapital
Reserven
Saldovortrag vom Vorjahre

(AG. 115)

Kr. Ct.
157 951 798 68

551 910 20
768 369 830 32

57 093 058 49
78 690 711 40

122 509 750 j

6 562 946 07
502 792 90

14 746 672 75
1

160 000 000 j

32 000 000
2 757 189 31

1 401 736 660 12

ZÜRICH", Allgemeine Unfall- uud Haftpflicht- Versieherungs-Aktiengesellschaft, Ziirich
Aktiven Bilanz aur 31. Dezember 1940 Passiven

Verpfüchtungcn der Aktionäre oder Garanten
Wertschriîten:

Obligationen und Pîandbrieîe
Aktien von Versicherungsunternehmungen
Andere Aktien

Hvpothekarische Anlagen
Darlehen an öfl entlich-rechtliche Körperschaften
Grundslficke
Guthaben bei Banken, Postcheck, Kassa
Guthaben bei Agenten und Versicherlen
Guthaben bei Versicherungs- und Rückversicherungs-

gcsedscli alten :
Aus aufender Rechnung

Stückzinsen uncl Mieten
Andere Aktiven und Debitoren

(VG. 55)

Zfirich, den 12. Juni 1941.

Kr. Ct.
9 000 000

177 443 502 15
19 395 785
23 147 179 19
49 157 534 35

7 721 150 50
12 605 (XX)
27 949 303 12
15 490 973 38

2,893,291 71
1 940 360 05

596 127 55

347 340 207

Aktienkapital oder Garantiekapital
Statutarische Reserve
Spezialreserven:

Speziaireserve
Sicherheilsreserve für Liegenschaften und Hypothekenbesitz

Reserve für Kurs- und Valutaschwankungen.
Prämienüberträge für eigene Rechnung
Deckungskapital für Versicherungen mit Prämienrückgewähr

und lebenslängüche Reiseunfallversieherung
Deckungskapital für laufende Renten
Schwebende Schäden für eigene Rechnung
Uebrige technische Rückstellungen
Verpflichtungen an Versicherungs- und

RückVersicherungsgesellschaften:

Aus laufender Rechnung
Andere Passiven und Kreditoren
Wertberichtigungsposten :

Rücklage für zweifelhafte Debitoren
Gewinn

Kr. et
30 000 000
21 000 000

1 853 900

8 400 000
8 000 (XX)

85 629 657

644 324
13 217 936

110 978 263
39 813 964

648 320 03
17 767 166 92

850 000
8 536 676 05

347 340 207

ZÜRICH ", Allgemeine Unfall- und HaftpfUcht-VersicJierungs-Aktiengesellschafl,
Der Generaldirektor: R. M. Naef.
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Mitteilungen - Communications - comunicazioni

Rückständige kommerzielle Forderungen in Spaniel

Die am 27. März 1941 abgeschlossene, im Schweizerischen Handelsamtsblatt

Nr. 94 vom 23. April 1941 publizierte schweizerisch-spanische Vereinbarung

über die Liquidation rückständiger schweizerischer Forderungen,
herrührend aus dem Waren /erkehr, sieht vor, dass der spanische Schuldner
bis zum 31.Augu8t 1941 eine Teilzahlung von 20% an das Instituto Espanol
de Moneda Extranjera zu leisten hat, welcher Termin in der Folge bis zum
31. Oktober 1941 verlängert wurde.

Anlässlieh der kürzlich stattgefündenen spanisch-schweizerischen Wirt-
schaftsverhandltiugen wurde dic Einzahlungsfrist mit Rücksicht auf die in
vielen Fällen bei der Einzahlung in Spanien cingetetene Verzögerung um
weitere zwei Monate, d. h. bis zum 31. Dezember 1941, verlängert.

Die schweizerischen Gläubiger von Forderungen, die auf Grund der
Vereinbarung vom 27. März. 1941 transferberechtigt sind, werden daher
erneut ersucht, ihre spanischen Schuldner umgehend aufzufordern, die
Anträge für die Leistung der ersten Teilzahlung von 20% bis spätestens den
31. Dezember 1941 beim Instituto Espanol de Moneda Extranjera
einzureichen.

Für den Fall, dass der spanische Schuldner nicht mehr in der Lage sein
sollte, dem Instituto Espaüol de Moneda Extranjera bei der Einzahlung die
entsprechenden Unterlagen vorzulegen, kann an deren Stelle eine von der
Schweizerischen Verrechnungsstelle ausgestellte Erklärung treten.

254. 29. 10. 41.

Créances commerciales arriérées en Espape

L'arrangement hispano-suisse relatif à la liquidation des créances
commerciales suisses découlant du trafic des marchandises, conclu le 27 mars
1941 et publié dans la Feuille officielle suisse du commerce n° 94 du 23 avril
1941, prévoyait que le débiteur espagnol devait effectuer le versement de la
quote-part de 20% jusqu'au 31 août 1941 à l'Instituto espanol de moneda
extranjera. délai qui par la suite a été reporté au 31 octobre 1941.

Etant donné que dans divers cas le versement en Espagne de la quote-
part de 20% a subi un retard, les autorités suisses et espagnoles se sont
entendues de proroger de nouveau de deux mois le délai de versement, soit
au 31 décembre 1941.

Les titulaires suisses de créances à caractère transférable au sens de
l'arrangement du 27 mars 1941 sont de nouveau priés de sommer
immédiatement leurs débiteurs espagnols de présenter leurs demandes d'autorisation

pour le premier versement partiel de 20% jusqu'au 31 décembre 1941
au plus tard à l'Instituto espagnol de moneda extranjera.

Au cas où le débiteur espagnol ne serait plus en mesure de présenter à
l'Instituto espagnol de moneda extranjera les documents d'usage pour la
justification de son versement, le dit Instituto l'acceptera alors sur
présentation d'une déclaration de l'Office suisse de compensation.

254.29.10.41.

Uebersee-Transporte
(Zirkular Nr. S. 0172 des eldeenôssisoben Kriegs Transportamte« vom 28. Oktober 1911)

Import. Spesen für Küfer- und Sacknickerarbeiten usw.
(condizionamento allo sbarco)

Um entstandenen irrigen Auffassungen seitens der Warenempfänger oder
deren Vertreter im Entlöschungshafen, mit Bezug auf die Küfer- und Sack-
flickerarbeiten usw., entgegenzutreten, machen wir darauf aufmerksam, dass
diese Kosten ausschliesslich von der Ware getragen werden müssen. Die
Spediteure haben dafür besorgt zu sein, dass die Kosten des «condizionamento»

in Genua oder in einem andern Hafen von ihnen direkt an die
Warenempfänger in Rechnung gestellt werden. Ueber die Zahiungspfiicht
dieser Reparatui kosten orientieren § 14 und 23 unserer KTA.-Konnossemeute
wie folgt:

§ 14: «The goods shall be liable lor all expenses of mending, cooperage, baling or
reconilitioning of the goods or paekages and gathering of loose cargo or
contents ol packages; >

§23: «Ali expenses of sortlrtg, tallying, measuring, weighing, sampling, taring,
repairs, rc-packing, scwlng etc. customs and other duties and/or formaiitics,
statistic duties, stamps and all such iike charges, are ahvays for account of
the carso.

Unsern Vertretern sind Ober die Empfangnahme von Stückgütern
entsprechende Weisungen erteilt worden. 254. 29. 10. 41.

(Zirkulär Nr. S. 0173 des eidgenössischen Kriegs-Transport&mtes vom 28. Oktober 1941)

Export 22, 8/s «Padua», auf zirka 12. November 1941 in Genua ladebereit.
Mit Zirkular Nr. S. 0166 vom 17. Oktober 1941 stellten wir in Aussicht, für
die seinerzeit gemeldete nnd später sistierte s/s «Maloja» einen
Ersatzdampfer zur Verfügung stellen zu können. Wir sind nun in der Lage, mitzu¬

teilen, dass die s/s «Padua» auf etwa 12. November 1941 in Genua
ladebereit liegen wird und für diese Exportreise Genua-Lissabon endgültig
gesichert werden konnte. Exportanmeldungen nehmen wir noch bis am 10.
November 1941 hier eintreffend entgegen.

Adressierung der Sendungen wie bisher.

Andienung der Ware: Die Sendungen müssen bis spätestens am 12.
November 1941 zur Verfügung des Schiffes sein.

Export 23, s/s «Maloja», auf zirka Ende November in Genua ladebereit.
Die mit unserem Zirkular Nr. S. 0159 vom 6. Oktober 1941 erwähnte

Klassifikations-Ueberholung der s/s «Maloja» dürfte innert dem 15. November
1941 durchgeführt sein. Das Schiff übernimmt alsdann eine Getreideladung
nach Genua, wo es noch vor Ende November für die Uebernahme von
Exportgutern nach Lissabon wiederum zur Verfügung stehen wird. Trotzdem
wir zur Stunde keine genaueren Angaben über Ladebeginn abgeben können,
wollen wir dem schweizerischen Export diese weitere Verlademöglichkeit
dennoch jetzt schon zur Kenntnis bringen.

Export 18, s/s «Villa Franca», Genua ab 2. Oktober 1941. Laut
einer Meldung von unserer Lissaboner Agentur ist vorgesehen, die aus diesem
Schiffe gelöschten und nach New York-Loco und -Transit bestimmten Güter
mit der s/s «Exeter» weiterzubefördem. Das Schiff wird voraussichtlich
Lissabon auf Ende des Monats verlassen.

Export, Uhrensendungen (Wertzuschlag). Im Anschluss an unser
Zirkular S. 0153 vom 25. September 1941 müssen wir mitteilen, dass iaut
Bericht von unserem Hafenkommissariat Lissabon bei den übrigen Mitgliedern

der «Conferences Rates» eine Ermässigung des Wertzuschlages von
2% auf Uhrensendungen nicht erwirkt werden konnte. Für Verschiffungen
ab Lissabon (ausser derjenigen mit der Comp. Nav. Carreg. Azoreanos) bleiben
also die Frachtraten und Zuschläge in der bisherigen Höhe weiterbestehen.

254 29. 10. 41.

Transports maritimes
(Circulaire n° S. 0172 de l'Office fédéral de guerre pour les transporta, du 28 octobre 1941

Importation. Frais de réparation aux tonneaux, sacs, etc.
(condizionamento allo sbarco)

Au sujet des frais de réparation aux tonneaux, sacs, etc., qui sout
souvent contestés par lés réceptionnaires des marchandises ou leurs
représentants dans le port de débarquement, nous attirons l'attention sur le fait
que ces frais sont exclusivement à la charge du destinataire de la
marchandise. Les expéditeurs doivent donc veiller à ce que les frais de
«condizionamento» à Gênes ou dans un autre port soient facturés directement par
eux-mêmes aux importateurs. Les § 14 et 23 de nos connaissements concernant

l'obligation d'acquittement de ces frais sont reproduits ci-dessus eu
anglais.

Nos agents ont reçu des instructions à ce sujet. 254. 29. 10. 41.

(Circulaire n° S. 0173 de l'Office fédéral de guerre pour les transports, dn 28 octobre 1941)

Exportation 22, a/s «Padua», IIP** voyage. Nous sommes à même ce
communiquer aujourd'hui que nous pouvons mettre définitivement à la
disposition des exportateurs, en lieu et place du s/s «Maloja» (voir notre

circulaire n° S. 0166 du 17 octobre 1941) le s/s «Padua», IIL Les «Avis d'expor-
J ration» doivent nous parvenir jusqu'au 10 novembre 1941. Les envois doivent

être adressés à Gênes comme jusqu'à présent
Mise à disposition des marchandises: Celles-ci doivent être mises à la

disposition du vapeur jusqu'au 12 novembre 1941 au plus tard.
Exportation 23, s/s «Maloja», VI*"« voyage. La révision périodique

que doit passer ce vapeur sera vraisemblablement terminée vers le 15
novembre 1941. Ce navire prendra alors en charge du blé à destination do
Gènes, où il sera mis à la disposition des exportateurs pour un nouveau
voyage de Gênes à Lisbonne. Quoique nous ne soyons pas encore à même de
donner des précisions quant à la date probable de chargement, nous tenons
à signaler dès maintenant eette nouvelle possibilité d'exportation.

Exportation 18, s/s «Villa Franea», V*"e voyage, de Gênes le 2 octobre
1941. Suivant une communication que nous recevons de nos agents de
Lisbonne, les marchandises chargées à bord de ce vapeur et à destination
de New-York loco et transit sont prévues pour être embarquées à bord du
s/s «Exeter» cru i quittera Lishcnne vraisemblablement vers fin courant.

Exportation - Envois de Montres - Surtaxe sur valeurs déclarées.
Faisant suite à notre circulaire n0S.053 du 25 septembre 1941. nous regrettons

dc devoir signaler que, suivant une communication de notre Commissaire
fédéral à Lisbonne, une réduction de la surtaxe de 2% sur envois de montres
n'a pu être obtenue de la part des autres membres de la «Conferences Rates».
Pour les réembarquements au départ de Lisbonne (à part ceux effectués à
bord de vapeurs de la Comp. Nav. Carreg. Azoreanos) les taux de fret et de
surtaxe restent les mêmes que jusqu'ici. 254. 29. 10. 41.

Crédit lyonnaisFondé en 1883 Société Anonyme
Capitali 400 millions Réserves i 800 millions

Bilan an S 1 août 1941
NOTA. Les communications étant Interrompues avec quelques unes de nos agences

a i'étranger, nous avons dû, cn cc qui les concerne, faire état de la dernière situation
qui nous est parvenue.

Aetif
Encaisse, trésor, Banque dc France Fr. 1 891 379 948.90
Avoirs dans ies banques 1 394 233 057.45
Portefeuille et bons de la Défense nationale 23 896 256 685.03
Avances sur garanties et reports 129 977 378.45
Comptes courants 2 707 572 539.81
Portefeuille titres (actions, bons, obligations, rentes) 3 599 020.52
Comptes d'ordre et divers 416 834 684.15
Immeubles » 35 000 000.

_ Fr. 30 474 853 314.31
Passif

Dépôts ct bons à vue Fr. 12 000 936 950.07
Comptes courants 15 988 691 891.20
Comptes exigibles après encaissement 328 122 648.58
Acceptations 105 482 777.93
Bons a échéance g7 7gg 137 §4
Comptes d'ordre et divers ...".*.*."*.*!!"!!!!" t 699 520 596Ì84
Dividende do l'exercice 1940 (solde) 44 000 000.
Solde du compte «Profits et pertes des exercices antérieurs» 40 309 31L85
Réserves diverses 800 000 000.
Capital entièrement versé » 400 000 000.

Fr. 30 474 853 314.31
Certifié conforme aux écritures:Le président du ConseU d administration, Les directeurs généraux, P 1576

Baron Briaoar«. R. Manno*. & Bscwnu

JEAM FREY A©.
Hn m anMÉiffiÈi fsKrimaiaini

auf Samstag, den 15. November 1941, vormittags 11 Uhr, im Bureau der
Gesellschaft, Dianastrasse 5, Zürich

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der ordentlichen Generalversammlung vom 14. Juni 1941.

[¦ 2. Allgemeine Orientierungen.
3. Wahl der Verwaltung.
4. Diverses. p 2596

Zürich, den 27. Oktober 1941.
Der Verwaltnngsrat.

§A. Corboi d rtodilin, Romont
Assemblée générale ordinaire

le 9 novembre 1941, à 11 heures, à la VUla Margaerite à Bomont.
ORDRE DU JOUR: 1) Rapport du Conseil d'administration ; 2) Rapport des contrô¬

leurs; 3) Approbation des comptes du bilan et décharge aux organes responsables;
4) Nomination du Conseil d'administratiou et des contrôleurs; 5) Divers.
Le bilan, le compte de profita et pertes et le rapport des contrôleurs sont déposés

aa siège social. P 2607
Renient, le 28 oetobre 1941. Le risiiti d'adaiintstration.
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Addier- und
Saldiermaschine
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WUB. GROSSISTEN!

Grossisten-Erklärungen 1 100 - i.so
Amtlicher Text / ' 25 - .50
Register:
Viscard-Sichtregister, 190 Namen 21.40

: Gew. Kartei 100 Karted A 6 .1.35

Alphabet, 25tlg. 2.90

Stempel amtlicher Text

Grossist Nr. Bez. z. Wiederverkauf (2 Z) 2.30
Grossist Nr. Bezug als Werkstoff (2 Z) 2.30
beide kombiniert (Szeilig) 3.
mit eingesetzter Nummer 4.20

Budihaltungsfonnolare
Aufstellungsformulare zum Ausscheiden der
Kategorien und Abzüge
27501 a Engros (0 und 8 Vo) 100 - 8.60

b Detail (0 und 2«/») 500 - 1530
c Engros (0 und jS'/a /)' 1000 - 80.

Musterblätter und Erklärung gegen Einsendung
des Portos 10 Rp.

Die Umsatzsteuer ist oben sieht inbegriffen

Ruegg-Naegetl
¦OeAJS. Bähnhofstr. 22 Zürich- Telephon 3370«

centra" Handels- & Chur

Einladung znr ansserordentlichen Generaivei'SiiTJindiing der Aktionäre
auf Samstau, den 15. November 1941, vormittags 8.15 Uhr, -

im Advokaturbureau Dr. W. Faessler, Sehützengasse 2, SUGallen.

TRAKTANDEN:
1. Besehlüssfassung Ober Herabsetzung des Aktienkapitals und Aenderung von { 3

der Gesellsehaftsstatuten.
2. Totalrevision der GeseUschaftsstatuten (Anpassung an das revidierte OR.).

Die auf den 27. Oktober 1941 einberufene Generalversammlnng war zur Behandlung
dieser Traktanden nicht beschlussfähig.

Stimmkarten können gegen Ausweis des Aktienbesitzes bis .13. November 1941;
18 Uhr, im Domizil der Geseiischaft (Advokaturbureau Dr. P. Mettler, Kantonalbankgebäude,

Chur) oder beim Advokaturbüreau Dr. W. Faessler, St.Gallen, bezogen werden.
An beiden Orten liegen die Anträge des Verwaltungsrates zu den vorgesehenen Trak-
tanden zur Einsicht der Aktionäre auf. P 2608

SUGailen, den 28. Oktober 1941. Der Verwaltnngsrat,

Compia Halo ArgenUna fle Electricidad, Buenos-Ayres

Paiement de dividende
Le Conseil d'administration de la Compafiia Italo-Argentina de

Electricidad, faisant usage du droit que lui confèrent les statuts, a décidé la
distrihution d'un acompte de dividende de m$n. 8.50 pour le premier
semestre 1941, sous déduction du 5% pour l'impôt sur les revenus (loi
11.682).

Le paiement de ce dividende aura lieu le 31 octobre 1941, exclusivement

contre remise du coupon n° 46:

à Buenos-Ayres:
chez le Banco de Italia y Rio de la Piata,
chez le Banco Italo Belga,
chez le Nuevo Banco Italiano, :'
en pesos papier;

en Suisse:
chez la Société de Banque Suisse, à Bâle,
chez le Crédit Suisse, à Zurich,
chez l'Union de Banques Suisses, à Zurich, ;

chez la Société Anonyme Leu & Cie, à Zurich,
chez la Banca Unione di Credito, à Lugano,

et chez tous les autres sièges et succursales en Suisse de ces banques,
chez MM. A. Sarasin & Cie, à Bâle, ' ?s

chez la Privatbank & Verwaltungsgesellschaft, à Zurich,
chez MM. Pictet & Cie, à Genève,
en calculant les pesos papier au cours du jour pour versement Buenosi
Ayres. P2601

Buenos-Ayres, le 23 octobre 1941. Le Conseil d'administration.

Spiez-Erlenbadi-Bahn 189?
4%-Hyp.-AnIeihe im I. Range von Fr. 800,000

An der 39. Ziehung vom 24. Oktober 1941 sind die folgenden 24 Obligationen per
81. Dezember 1941 zur ROckzahlung ausgelost worden:

21 25 117 118 172 200 238 249 259 263 303 335 350
365 412 415 458 491 544 633 684 747 773 791

Restante: Nr. 583, ausgelost per 31. Dezember 1940.
Diese Titel, deren Verzinsung vom 31. Dezember, 1941 hinweg aufhört, sind mit

sämtlichen unverfallénen Coupons abzuliefern und werden spesenfrei eingelöst bei
folgenden Zahlstellen: * '

Bern: " Kantonalbank von Bern und Filialen
Basei: Basler Handelsbank

Schweizerischer Bankverein
StGalien: Schweizerischer Bankverein
Zürich': Schweizerischer Bankverein '

Bern, den 25. Oktober 1941. P2605

VVlr bereisen für
11 Sie die ganze

Schweiz.

ie

w
haben bei uns
Ihr Stadtburean
in ZOrich.

suchen die Ver*
1 tretg. ielstungsf.

Fabrikanten aaf
Korn missionsbas.

ie finden bei uns
gr. Kundenkreis
Korr. Mitarbeit

Erste Bank- und
Handelsreferenzen. Offerten unt
Chiffre R 9753 Z an
Pubiicitas Zürich. P 2600

Landolls

msatz-Steuer-

Konfrollbuch
für die Abrechnung mit der Eidgenössischen
Kriegssteuerverwaitung - P 64-17

Einlach, flberslchtllch, klar, praktisch
erprobt

in Buchform, mit Muster und Erklärung
Nr. 134433/12 Bi. 297/210 mm Fr. 3.80
Nr. 134433/24 Bi. 297/210 mm Fr. 5.80

lose Bogen und Blatter 10 100
Nr. 134432, A 4, 2seltlg Fr. 1.40 8.50
Nr. 134433, A 4, 4seltlg Fr. 2.50 17.' Nr. 2915 a, 38/29 cm, quer Fr. 2.- 13.15

ais LosblHtterbaeh mit Muster und Erklärung
Acto 134432 mit 50 Bl. 297/210 mm Fr. 12.
SKB. Nr. 29 a mit 100 Bi. 2915 a, Querformat Fr. 36.15
Ablegemappe dazu Fr. 5.60

Ansichtssendung anf Wunsch
ëi ein Musterbogen Nr. 2915a, 134432 und 134433 mit

eisplei und Erklärung inkl. Porto Fr. 1..

lÄNDOLT-
ÄRBENZM

Papeterie AG.

ZÜRICH
TSC

BÄHNHOFSTR. 65

PATENTE
HIRCHH0FER,

RVFFEL 160.
Zlllfl, II LflttlSTUm

Inserieren Sie im S. H. A. B.

Blachen
guter Qualität und jeder
Grösse werden prompt
angefertigt P 2173

Zihler, Saekfabrik, Bern,
Dammweg 7 a.

Haben Sie
in Ihrem Reklame-Plan auch

das Schweiz. Handelsamtsblatt

berücksichtigt?
Wenn nicht, empfiehlt
es sich, das Versäumte
nachzuholen.

pro¦©PIE. DRUCK

Geschäftsmann

oder Privatmann,
stets sind Sie Im Besitze
wichtiger Dokumente.
Verwahren Sie die
Originale sorgiältlg und
bedienen Sie sich der
billigen, originalgetreuen,
rasch erhältlichen

FOTOCOPIE
(Fr. 30 bis .70).

Hausamqnn
3ohnhofstr. 91 TeL 33.763

Zürich

Rimborso
del prestito 4% delle Ferrovie federali del 1933

al 1° febbraio 1948

In conformità dell'art. 3 delle condizioni del prestito 4% delle Ferrovie
federali del 1933, il Consiglio federale, nella sua seduta del 24 ottobre 19*1,
ha deciso di disdire per il rimborso al 1° febbraio 1942 le obbligazioni,
rispettivamente i crediti iscritti, del prestito 4% delle Ferrovie federali
del 1933.

Dette obbligazioni saranno rimborsate presso la cassa principale delle
Ferrovie federali in Berna, presso le casse della Banca nazionale e quelle
degli istituti facenti parte del cartello delle Banche svizzere e dell'Unione
delle Banche cantonali svizzere. '

I crediti iscritti saranno rimborsati dalla Banca nazionale in Berna.

Dopo il 1° febbraio 1942 il prestito în questione non frutterà più
interesse.

I portatori di dette obbligazioni ed i titolari dei crediti iscritti hanno
la possibilità dl conversione con il nuovo prestito, come a speciali pubblicazioni

in proposito. -

Berna, 24 ottobre 1941.

: ;
In Botne del Consiglili federale svizzero,

lì Dipartimento federate delie iinanze e delle dogane;
Wetter. ¦

Atmos AktiengeseUschaft, Zflrich

Laut Beschluss det heute stattgehabten Genèralversammlung der Ak?
tionäre unserer Gesellschaft ' wurde die Dividende für das Geschäftsjahr
1940/41 brutto auf 4%% auf das einbezahlte. Grundkaptal festgesetzt

i Die Dividende kann ab 31. Oktober .1941 gegen Einreichung des Coupons
Nr. 1 mit SFr. 22.50 brutto pro -Coupon, abzüglich 6% Couponsteuer und
5% Wehrsteuer SFr. 20. netto bei der Schweizerischen Kreditanstalt^
Zürich, erhoben werden. P 2599 :

". Zfirich, den 27. Oktober 1941,'
'

'

Atmos Aktiengesellschaft
Der Verwaltnngsrat.

Korresuuudenzen an Schweiz. Uandeisamtsblatt. Bern, adressieren. Adresser correspondances i la Fenille officielle suisse du commerce, Berne Druck Fritz Pochon-Jent AG., Bern


	

